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Pressemitteilung 
 
 
 
 
 
München, den 16. Juni 2010 
 
 
 
Weitere Aufträge für Hochgeschwindigkeitszüge stärken Position 
von Knorr-Bremse in China 
 
 
Der Knorr-Bremse Geschäftsbereich Systeme für Schienenfahrzeuge hat weitere wichtige 
Aufträge aus China erhalten: Die chinesischen Tochter- und Partnergesellschaften werden 
1.120 Wagen des Hochgeschwindigkeitszugs CRH1-380 ("Zefiro-China") des Joint Ventures 
Bombardier Sifang Transportation mit Brems- und Türsystemen ausstatten. Weiterhin hat 
Knorr-Bremse den Auftrag zur Ausstattung des CRH2-380-Hochgeschwindigkeitszugs des 
Herstellers CSR Sifang Locomotives & Rolling Stock Co. Ltd. bekommen. Knorr-Bremse wird 
mit seinen chinesischen Partnern die Drehgestelle von 1.920 Wagen ausrüsten. Beide Auf-
träge zusammen umfassen ein Auftragsvolumen von rund 220 Mio. EUR. Die Auslieferungen 
beginnen im Sommer dieses Jahres und erstrecken sich bis 2012 bzw. 2014. 
 
Bereits 2009 hatte Knorr-Bremse wichtige Aufträge in China gewonnen. Darunter war im 
Sommer der größte Auftrag in der mehr als hundertjährigen Firmengeschichte. Für rund 500 
Mio. EUR liefert Knorr-Bremse mit seinen chinesischen Partnern Brems- und Türsysteme für 
2.720 neue Wagen des chinesischen Hochgeschwindigkeitszugs CRH3. 1.280 Wagen davon 
erhalten außerdem Klimaanlagen von Knorr-Bremse. Weitere Aufträge betreffen Brems- und 
Türsysteme sowie Klimaanlagen für Metros sowie Bremssysteme für Lokomotiven. Außer-
dem ist Knorr-Bremse bei einer Reihe von Exportprojekten chinesischer Fahrzeugbauer wie 
etwa der Metro in Mekka beauftragt worden.  
 
„Die Entwicklung der vergangenen zwölf Monate markiert einen neuen Höhepunkt unseres 
seit Jahren wachsenden Chinageschäfts und ist eine weitere Bestätigung für die erfolgrei-
che, sehr langfristig angelegte China-Strategie von Knorr-Bremse“, sagte Dr. Dieter Wilhelm, 
Vorstand für den Bereich Systeme für Schienenfahrzeuge. Das Unternehmen unterhält be-
reits seit den achtziger Jahren Kontakte nach China. Das erste große Projekt war 1990 die 
Ausstattung von 96 Wagen für die Metro in Schanghai mit kompletten Bremssystemen. Unter 
der Führung des seinerzeitigen Vorstandsvorsitzenden und heutigen Aufsichtsratsvorsitzen-
den Heinz Hermann Thiele weitete Knorr-Bremse in den folgenden Jahren seine Produktpa-
lette über das Kerngeschäft Bremsen hinaus sukzessive auf Türsysteme und Klimaanlagen 
aus. 
 
Zahlreiche erfolgreiche Referenzen und die gute Zusammenarbeit mit chinesischen Partnern 
in den vergangenen Jahren bildeten eine wesentliche Voraussetzung für den Rekordauf-
tragseingang. Ausschlaggebend dafür war außerdem die starke lokale Präsenz von Knorr-
Bremse in China. Mit inzwischen acht Produktionsstandorten inklusive Joint Ventures kann 
das Unternehmen die hohen Lokalisierungsanforderungen erfüllen und Knorr-Bremse Quali-
tät aus China anbieten. Zur Entwicklung der Produkte für den lokalen Markt betreibt das Un-
ternehmen ein Entwicklungszentrum und hat eine Technologietransfer-Vereinbarung für 
Hochgeschwindigkeitszüge und moderne Lokomotiven mit dem Locomotive and Car Re-
search Institute der chinesischen Akademie für Eisenbahnforschung (China Academy of 
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Railway Sciences) abgeschlossen. Knorr-Bremse Systeme für Schienenfahrzeuge beschäf-
tigt heute in China rund 1.600 Mitarbeiter. Bis Ende des Jahres wird die Belegschaft auf über 
2.000 Mitarbeiter anwachsen. 
 
 
Der Knorr-Bremse Konzern ist weltweit der führende Hersteller von Bremssystemen für 
Schienen- und Nutzfahrzeuge. Als technologischer Schrittmacher treibt das Unternehmen 
seit über 100 Jahren maßgeblich Entwicklung, Produktion, Vertrieb und Service moderner 
Bremssysteme voran. Weitere Produktfelder sind im Bereich Systeme für Schienenfahrzeu-
ge automatische, elektropneumatisch oder elektrisch angetriebene Einstiegssysteme, au-
ßerdem Klimaanlagen, Steuerungskomponenten und Scheibenwischer sowie Bahnsteigtü-
ren. Das Produktspektrum des Bereichs Systeme für Nutzfahrzeuge umfasst neben dem 
kompletten Bremssystem inklusive Fahrerassistenzsystemen Drehschwingungsdämpfer und 
Lösungen rund um den Antriebsstrang wie das Pneumatic Booster System (PBS) und Ge-
triebesteuerung zur Effizienzverbesserung und Kraftstoffeinsparung. 
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